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Liebe Pfadfinderinnen und Pfadfinder,  
liebe Freunde, Sponsoren und Unterstützer, Interessierte, 
 
 
Der sprudelnde, agile Bach namens Jugendgästehaus kommt von den 
Höhen der sichtbaren Veränderungen nun in ein breiteres Tal. Den 
schnell errichteten äußeren Formen, durfte in den letzten Monaten der 
Innenausbau folgen. Einige fleißige Handwerker haben wieder Ihre 
Motivation und ihr Können unter Beweis gestellt.  
Beim Anbringen der  Pappelaußenschalungen, beim 
Einbringen der Isolation und beim Schrauben der 
Gipskartonplatten konnte ein Jeder mit anpacken. 
Da war nicht das Fachliche, sondern eher die 
Massen und Mengen ein Problem. Im Bettenhaus 
durften nämlich die Wände gleich doppelt beplankt 
werden, da wir natürlich die Brandschutzvorgaben 
berücksichtigen wollen. Hunderte von Platten 
wurden zugeschnitten und tausende Schrauben 
versenkt, da hat sich Henry Ntamack sicherlich eine 
goldene Schrauberspitze verdient. 
 
Um die Heizungen hat sich wieder Josef 
Strohbücker gekümmert, große Flächenheizkörper 
im Medienhaus und in den Schlafräumen 
unverwüstliche Fußbodenheizungen. Alles versorgt 
durch unsere schon vor vielen Monaten 
vergrabenen Dükerverbindungen im Erdreich. Klaus 
Räckers hat sich derweil um die elektrischen 
Leitungen gesorgt.  
 
Vor fünf  Wochen ist der Estrich von einer Firma aus 
Vorhelm eingezogen worden, ein Meilenstein auf 
jeder Hausbaustelle. 
 



Auch die weiteren Toiletten und alle vier Duschen 
sind, Dank Hermann Horstkötter und einer 
großzügigen Spende, fertig geworden. Die von den 
Gästen schon lange gewünschten großen Spiegel im 
Waschraum sind von Andreas Wößmann gekommen 
und vergrößern die Räume optisch ungemein. 
 
Zwischenzeitlich haben die Schlafräume ihre eigenen 

Schlösser erhalten und Symbole wie Eichhörnchen, 
Fuchs und Specht sorgen jetzt für eine Zuordnung. 
 
In den nächsten Wochen dürfen wir uns weiter um die 
Dächer kümmern, da fehlen heute noch die 
Zinkabdeckungen. Auch werden bald die Böden 
gestrichen und im 
Medienhaus ein 
Holzboden verlegt. 
Interessantesten wird 

bald der Bettenbau, da können wir uns auch 
im Möbelbau profilieren und wieder andere 
Fachleute werden gebraucht. 
Auch die Gästezahl wächst ständig, fast 
unbemerkt ist Dirk Schmedding unser 
Ansprechpartner nicht nur in Internet unter 
www.jgh-himmelreich.de.  
 
Immer wieder erwähnen wir gerne unsere 
Sponsoren: die Veka AG, Konrad Pumpe, Nobert 
Keßler, die Sparkasse Münsterland Ost, die Stadt 
Sendenhorst, die RWE Westfalen, die 
Bauunternehmung Börger, Zimmerei Robert 
Greiwe, Dachdeckermeister Hubert Börger, 
Klempnerei Ludger Haverkamp, das Sägewerk 
Brinkschulte und viele private Spender. 
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